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Nettetal-Lobberich. Im vierten Anlauf hat es Nadine Capellmann geschafft: Mit ihrer
achtjährigen Stute Diamond Girl qualifizierte sich die Olympiasiegerin aus Aachen für
das Finale um den NÜRNBERGER BURG-POKAL.

      

  

  

Beim Reitturnier des Reit- und Fahrverein Nettetal-Lobberich reichten 69,60% zum Sieg für die
Aachenerin auf Diamond Girl. Auf dem zweiten Platz folgten Isabell Werth (Rheinberg) auf dem
kommenden Crack Laurenti, Dritte wurde Ingrid Klimke (Münster) auf Dresden Mann.

  

  

Nach einem zweiten Platz bei Pferd International in München, einem dritten Rang beim
Dressurfestival in Lingen und einer Platzierung in Balve schlug endlich der erhoffte Erfolg zu
Buche. Dank dieses Sieges kann Nadine Capellmann nun für das Finale Mitte Dezember in der
Frankfurter Festhalle planen. Mit Cockney im Jahr 1999 und Elvis im Jahr 2004 konnte sie das
Finale bereits zweimal für sich entscheiden. Bis heute bedeutet das mit Elvis erreichte Ergebnis
von 81,17% Rekord für diese Serie.

  

  

Beim Festhallen Reitturnier gehen die Gewinnerpaare der 14 bundesweit ausgetragenen
Qualifikationen an den Start. Der Wettkampf in Frankfurt gilt als Deutsche Meisterschaft des
jungen Dressurpferdes und erlebt im laufenden Jahr seine 20. Auflage. Ausgeschrieben ist die
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Prüfungsreihe für sieben- bis neunjährige Pferde und hat bislang zahlreiche Champions
hervorgebracht. So sind für die Dressur-Europameisterschaften in Rotterdam mit Damon Hill
NRW (Helen Langehanenberg) und El Santo NRW (Isabell Werth) zwei Pferde nominiert, die
mit ihren Erfolgen im NÜRNBERGER BURG-POKAL erstmals auf sich aufmerksam machten.

  

  

Diamond Girl ist seit Oktober 2006 im Besitz der Exweltmeisterin, wurde aber im vergangenen
Jahr erstmals bei einem Turnier vorgestellt. Beim K+K-Cup im Januar 2011 folgte in der Halle
Münsterland der erste Start in der schweren Klasse, Mitte Mai dann in Lingen die Premiere in
der Qualifikation von Lingen.

  

  

Bereits am kommenden Wochenende findet im Rahmen der Weltmeisterschaft der fünf- und
sechsjährigen Dressurpferde in Verden die nächste Qualifikation statt.
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